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OPTIMALE TRINKWASSERQUALITÄT

A us hygieni
scher Sicht 

sind berührungs
lose Armaturen die 
beste Wahl. Je we
niger Flächen be
rührt werden, des
to weniger Men
schen können sich 
mit den potenziell 
darauf befindli
chen Krankheitser
regern infizieren. Generell sind 
diese Armaturen, wie die belieb
te WaschtischArmatur XERIS E 
von Schell, durch den nicht er
forderlichen Kontakt weniger 
kontaminiert und somit hygieni
scher als beispielsweise Einhe
belmischer, da der Wasserfluss 
via intelligenter InfrarotSenso
rik ausgelöst wird. Dafür ist im 
Armaturenkörper ein Infrarot
sensor verbaut, der den Wasser
fluss startet, sobald sich Hände 
im Sensorbereich befinden. Ver
lassen die Hände den Sensor
bereich, stoppt der Wasserfluss 
automatisch. Die Sensorreich
weite lässt sich dabei, ebenso wie 
weitere Armaturenparameter, 
individuell einstellen. Insbeson
dere in Zeiten gehäuften Infek
tionsgeschehens tragen elektro
nische Armaturen somit signi
fikant zur Nutzerhygiene bei 
und können so das Risiko von 
Schmierinfektionen verringern.  

Stagnationsspülungen
Der regelmäßige Wasseraus
tausch im gesamten Rohrlei
tungssystem einer Trinkwasser
Installation ist wichtig für den 
Erhalt der Trinkwassergüte. 
Wird dieser durch eine reguläre 
Nutzung der Entnahmestellen 
im Gebäude nicht erreicht, kön
nen Bakterien, wie beispielswei
se Legionellen, eine für die Ge
sundheit bedenkliche Konzen
tration erreichen. Mithilfe von 
Stagnationsspülungen kann 
stagnierendes und möglicher
weise kontaminiertes Wasser 

schnell und einfach ausgespült 
werden. Um dies durchzu
führen, müssen elektronische 
 Armaturen nicht händisch geöff
net werden, was nur mit hohem 
Personal und Zeitaufwand um
gesetzt werden kann. Elektro
nische Armaturen führen die 
vorgeschriebenen Stagnations
spülungen – nach entsprechen
der Programmierung – automa
tisch durch. So kann beispiels
weise 24 Stunden nach der letz
ten Nutzung oder alle 24 Stun
den eine Stagnationsspülung 
erfolgen.

Ressourcenschonende 
Technik
Ein weiterer Pluspunkt elektro
nischer Armaturen: Wasser 
fließt nur, wenn sich die Hände 
im Sensorbereich der Armatur 
befinden – das bedeutet im Ver
gleich zu EinhebelArmaturen 
eine effektive Wasserersparnis 
von bis zu 62 Prozent. So unter
stützen elektronische Armatu
ren nicht nur maßgeblich den 
Erhalt der Nutzer und Trink
wasserhygiene, sondern fördern 
darüber hinaus einen nachhalti
gen Umgang mit der wertvollen 
Ressource Wasser.

MPEC

S o individuell wie die Ein
flüsse der Gebäudenut

zung auf die Trinkwasserinstal
lation sind, so unterschiedlich 
sind die technischen Anforde
rungen an die Umsetzung auto
matisierter Spülprozesse. Um 
wirtschaftlich sinnvolle, aber 
trotzdem wirksame Spülmaß
nahmen zu ermöglichen, hat 
Kemper eine neue Generation 
Hygienespülungen entwickelt. 
Die Varianten Pro, Pure und  Lite 
ermöglichen je nach Art der Ge
bäudenutzung die Auswahl ei
nes optimalen Reglerkonzepts.
„Hygieneempfindliche Bereiche 
besonders in Großobjekten 
brauchen individuelle Spülstra
tegien. Hier bietet unsere Pro
Variante besonders umfängliche 
Möglichkeiten“, erläutert Tho
mas Spöler, verantwortlicher 
Produktmanager für das Kem
perHygienesystem KHS. 
„Potenzielle Einsatzbereiche fin
den sich beispielsweise in Alten
heimen, Pflegeeinrichtungen 
und Krankenhäusern.“ Mit der 
einfacher ausgestatteten Alter
native Pure kann der bestim
mungsgemäße Betrieb nach 
normativen Grundanforderun

gen durch zeitgesteuerte Inter
vallspülungen eingehalten wer
den. Pure empfiehlt sich beson
ders für Schulen oder Kinder
gärten. „Eine weitere Variante ist 
die LiteVersion“, geht Spöler ins 
Detail. „Sie wurde für Gebäude
anforderungen konzipiert, in 
denen eine eigene Spüllogik aus
drücklich nicht gewünscht ist, 
wie zum Beispiel in Industrie
gebäuden. Die Lite wird daher 
direkt über die Gebäudeleittech
nik angesteuert.“
Ein besonderes Konstruktions
merkmal stellt das AllinOne 
Konzept dar: Das zum Liefer
umfang gehörende Einbauge
häuse mit Wechseldeckel er
möglicht wahlweise den unsicht
baren Einbau unter Putz oder 
eine elegante Aufputzmontage. 
Ein weiterer konstruktiver Fokus 
lag auf der Schallreduzierung. 
Dank flüsterleiser Wasserwech
sel eignen sich die neuen KHS
Hygienespülungen auch für 
komfortrelevante Objekte wie 
Hotels oder Krankenhäuser. 
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Schell 

Zwei Herausforderungen, 
eine Lösung 

Kemper

Die neue Generation 
der KHS-Hygienespülung

Durch den Einsatz berührungsloser 

Armaturen werden Nutzer- und Trink-

wasserhygiene gleichermaßen unter-

stützt. Noch präziser lassen sich die 

Stagnationsspülungen mit dem 

Schell-Wassermanagement-System 

SWS zentral einrichten und steuern.
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Alle Anforderungen 

seitens Betreiber, 

Planer und Installa-

teur berücksichtigt: 

KHS Hygienespülun-

gen Pro, Pure und 

Lite.

WILO-ISAR BOOST5

Das kompakte  
Hauswasserwerk  
von Wilo.
Unsere Lösung für optimalen Wasserdruck  
– überall und jederzeit.

Jetzt entdecken unter
www.wilo.at
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